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176 „DER FOURIER' Juli 1939

Mutationen. Eintritt: (von der Sektion Bern übergetreten) Fourier Felix Burri,
Kaufmann, Ballwil. Wir heissen Kamerad Burri in unserer Sektion freundschaftlich will-
kommen.

Sektion Zürich
Präsident: Fourier von Känel Adolf, Saumstr. 53, Zürich 3

Telephon: Privat 7 07 96. Sektionsadresse: Postfach Zürich-H.B.

Betr. Wehrdemonstration. Wir verweisen auf das Euch zugekommene Zirkular und
ersuchen um sofortige Anmeldung (Postfach H.B.), falls dies nicht schon geschehen ist,
an Tel. Nr. 3 69 49 (Sporthaus Uto, Kamerad Walter Ackermann).

Felddienstübung vom 1./2. Juli 1939. Diese, unter der bewährten Leitung unseres techn.
Leiters, Oberstlt. E. Straub, stehende Uebung erfreute sich eines guten Besuches. Alle
Teilnehmer waren von dem Gebotenen voll befriedigt und auch die geleistete Arbeit
durfte sich sehen lassen. Nebst unseren Küchenchefs, die für das leibliche Wohl der
Teilnehmer sorgten und uns Fourieren, schlössen sich noch die Stabssekretäre uns an,
mit denen wir kameradschaftliche Bande pflegen. Mit der Erkenntnis, während dieser
Uebung sehr viel gelernt zu haben, verliessen wir um die Mittagsstunde Bulach, um
nachher noch einige Stunden kameradschaftlich in der Grotto Ticinese in der La zu-
sammen zu sein. — Herzlichen Dank richten wir an die Adresse unseres Uebungs-
leiters Oberstlt. E. Straub und seine Mitarbeiter, sowie auch derjenigen seines Sohnes,
Lt. Straub, für die wirklich sehr sorgfältig aufgebaute Uebung. — Wir werden in der
nächsten Nummer noch mehr über diese Uebung berichten.

Pistolen-Schiess-Sektion
Obmann: Fourier Trudel Adolf, Laurenzgasse 1, Zürich 6.

Offizielle Adresse: Postfach Hauptbahnhof, Zürich. Postcheck-Konto VIII 23586.

Bald ist die Schiessaison 1939 zu Ende und noch haben nicht alle Fouriere bis und
mit Jahrgang 1899 das durch Beschluss der letzten Generalversammlung obligatorisch
erklärte Bundesprogramm geschossen. Die letzte Gelegenheit hiefür ist die nächste
Schiessübung vom Sonntag Vormittag, den 30. Juli (08.00—12.00). Bitte die erforder-
liehe Anmeldung nicht vergessen.

Wir möchten schon heute darauf aufmerksam machen, dass der von der G.V. be-
schlossene Vergütungsbetrag von Fr. 3.— für das nichtgeschossene Bundesprogramm
im Monat September von den Säumigen per Nachnahme erhoben wird.

statt Schwarztee

das durststillende, erfrischende und bekömmliche Marschgetränk
aus gehaltvollen Bestandteilen des Schweizerapfels hergestellt.

Bestellungen sind dem Eidg. Oberkriegskommissariat einzusenden. Die Lieferungen erfolgen direkt ab
unserem Lager. Interessenten, die den VOLG-Apfeltee noc h nicht kennen, erhalten auf Wunsch Gratismuster.
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